
  IM JAHRE 1892 ALS THEATER UNTER DEN LINDEN ERRICHTET 

WAR DIESES HAUS VON 1898 BIS 1945 HEIMÄTTE DES 

METROPOL-THEATERS. ES FIEL AM 9.MÄRZ 1945 DEN BOMBEN 

DES 2.WELTKRIEGS ZUM OPFER.             AUF INITIATIVE 

SOWJETISCHER FREUNDE WURDE DIESES HAUS ALS ERSTES 

THEATER NACH DEM 2.WELTKRIEG WIEDER AUFGEBAUT UND 

AM 23.DEZEMBER 1947 ALS KOMISCHE OPER ERÖFFNET. 

         DURCH EINEN ERWEITERUNGSBAU 

ERHIELT DAS GEBÄUDE 1965/66 SEINE JETZIGE GESTALT. 


